
Protokoll der Jahreshauptversammlung des Rundlingsvereins
am 13. September 2014 in Bussau, Kleine Kneipe

  9:30 Uhr Ankunft der Teilnehmer; Empfang mit Schmalzbroten 
10:00 Uhr Jahreshauptversammlung (Öffentliche Mitgliederversammlung)

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
Ilka Burkhardt-Liebig eröffnet die Versammlung, stellt die ordnungsgemäße 
Einladung fest und dankt für die zahlreiche Teilnahme (50 Teilnehmer), womit 
auch die Beschlussfähigkeit festgestellt ist.

TOP 2: Bericht des Vorstands
Zunächst bittet Frau Burkhardt-Liebig um eine Gedenkminute für Knut Hose, der 
im Februar des Jahres verstorben ist.
Den Bericht des Vorstands tragen Ilka  Burkhardt-Liebig, Burghard Kulow und 
Adrian Greenwood im Wechsel vor. Erinnert wird an die Ehrung von Norbet Distler 
durch den Verleih einer Bundesverdienstmedaille für seine zahlreichen 
ehrenamtlichen Tätigkeiten, darunter auch seinen großen Einsatz für den 
Rundlingsverein und das Rundlingsmuseum.
Die erfreuliche Entwicklung der Mitgliederzahl, die jetzt 200 erreicht hat, kann als 
Beleg für das Interesse an dem Thema Weltkulturerbe und für die erfolgreiche 
Öffentlichkeitsarbeit des Vereins gewertet werden.
Der satzungsgemäße Schwerpunkt „Förderung des Wendlandhofs, Lübeln“ wird 
im laufenden Jahr mit 3050,- Euro und ideeller Unterstützung wie Flyer und 
Broschüren ausgedrückt.
Die umfangreichen Aktivitäten des Vorstands, die auch durch die Rundbriefe den 
Mitgliedern bekannt sind, werden kurz dargestellt. Im Vordergrund steht bei allem 
die Öffentlichkeitsarbeit, nicht um den Verein bekannt zu machen, sonder das 
Bewusstsein für die Besonderheiten der Rundlinge zu schärfen. Dazu gehören: 
 - Die Hompage, aktuell und mit Informationen über die Rundlinge in 7 Sprachen
 - Die Broschüre „Rundlinge im Wendland“ , die im April in den Handel gegeben 
werden konnte.
 - Die Broschüre „Leben im Rundling“, die an die Bewohner von 95 Rundlingen 
und an weitere Akteure bei der Dorfgestaltung gerichtet ist, und von 
Vereinsmitgliedern an etwa 1300 Haushalte in diesen gut erhaltenen Rundlingen 
kostenlos verteilt wurde.
 - Die Veranstaltung im April zum Abschlussbericht über die Bestandsaufnahme, 
bei der Prof. Meibeyer und Dr. Johannsen zu Ehrenmitgliedern des Verein ernannt
wurden.
 - Die erfreulich gute Zusammenarbeit mit der Samtgemeinde Lüchow und der 
Denkmalbehörde des Landkreises wurde mit einem Kooperationsvertrag besiegelt.
 - Eine Exkursion zum Freilichtmuseum Molfsee (Kiel) bleibt den Teilnehmern auch
wegen der unterhaltsamen Führung durch Dr. Ingwer Johannsen in Erinnerung.

Dargestellt wird auch die häufige Nutzung des Vereinsinfostands bei ganz 
verschiedenen Veranstaltungen in Köhlen, Rehbeck, Jameln, Schreyahn.

Im weiteren Bericht werden die aktuellen und geplanten Projekte vorgestellt:
• Kartierung der historischen Kirchwege, 
• Vorbereitung für den morgigen Tag des Offenen Denkmals, 



• Diskussion um das Fortbestehen des Wendlandhofes, 
• die systematische Abschrift aller Spruchbalken an wendländischen 

Bauernhäusern, 
• die Vorbereitung einer Ausstellung zu „150 Jahre Fotoalbum der 

Wendlandbauern“, 
• die Erstellung einer Reihe von Broschüren zur Vertiefung diverser 

Einzelthemen,
• die Unterstützung des Gymnasiums bei einem Seminarfach „Rundlinge“

Zwei Beisitzer im Vorstand ziehen sich aus Zeitgründen aus der Vorstandsarbeit 
zurück (KaiMichael Timm und Raimund Grote). Ihnen wird mit einem Present 
gedankt.
Bei diesem Anlass wird auf die Öffentlichkeit der Vorstandssitzungen hingewiesen.
Die Termine werde auf der Website bekannt gegeben.

TOP 3: Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses
Der Kassenwart Heinz-Hermann Breuer gibt einen kurzen Bericht über den 
Jahresabschluss 2013. (Siehe Anlage)
Für die Kassenprüfung erklärt Martina Ehlert, zusammen mit Johannes Schulz 
makellose Buchführung durchgesehen zu haben,

TOP 4: Entlastung des Vorstands
Johannes Schulz beantragt Entlastung des Kassenwarts und des 
Gesamtvorstands. Dies wird von der Versammlung einstimmig, ohne Enthaltungen
oder Gegenstimmen, beschlossen.

TOP 5: Kassenprüfer 2015
Turnusgemäß scheidet Johannes Schulz nach zwei Jahren als Kassenprüfer aus 
und muss durch Neuwahl durch jemand ersetzt werden. Vorgeschlagen wird 
Gisela Bölke, die sich bereit erklärt und als Chronistin von Püggen, dem Dorf ihrer 
Kindheit, vorstellt. 
Die Versammlung wählt Gisela Bölke einstimmig zur Kassenprüferin für zwei 
Jahre.

TOP 6: Verschiedenes
Da keine weiteren Fragen oder Anträge geäußert werden, ist die 
Jahreshauptversammlung abgeschlossen und der Rundlingstag wird nach kurzer 
Kaffeepause mit Vorträgen fortgesetzt.

Das Protokoll führte
Burghard Kulow


